
Simon Walter aus Wolfhausen über-
raschte Anfang Juni alle: Der 24-jährige
Zehnkämpfer erfüllte beim Meeting in
Götzis mit 7751 Punkten die WM-Limi-
te und darf in Berlin an den Start gehen.
Die Eröffnung der Weltmeisterschaft
findet am 15. August statt, am 19. Au-
gust steht Walter im Einsatz. Obwohl die
WM-Quali auch für ihn überraschend

kam, ist der Achtungserfolg kein Zufall.
«Ich konnte im Winter zum ersten Mal in
meinem Leben wie ein Profi trainieren.»
Möglich machte ihm dies die Sportler-
RS in Magglingen. Ziele in Berlin hat er
keine, dafür ist die Weltspitze noch zu
weit weg. Dafür hat er in den nächsten
drei Jahren noch Grosses vor.
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Auf dem Sprung in die Weltelite

Teilerfolg für «Physik-Rebell» Jean-Marie Lehner

Und die Erde und Unis
bebten doch etwas …
Jean-Marie Lehner schaute in
den letzten Wochen gebannt
Richtung China. Der «Physik-
Rebell» prophezeite wegen
der Sonnenfinsternis schwere
Erdbeben. So schlimm ist es
zwar nicht gekommen, den-
noch erachtet der 63-jährige
Joner die Resultate als «Ohr-
feige für die Wissenschaft».

Ein bisschen enttäuscht ist Jean-Marie
Lehner schon. Anmerken lassen will er
sich dies natürlich nicht, schliesslich
wünscht er weder den Chinesen noch
sonst jemandem schwere Erdbeben. Im
Gegenteil, der «Physik-Rebell» wollte
die Chinesen warnen und Menschen-
leben retten (ON vom 25. Juni).

Verzweifelte Warnungen
Seine Theorie erscheint zwar einfach
und logisch, wird aber von der Wissen-
schaft ignoriert. Lehner ist überzeugt,
dass sich bei einer Sonnenfinsternis, wo
sich der Mond zwischen Sonne und Er-
de drängt, ungeheure Kräfte verschie-

ben. Ähnlich wie bei Ebbe und Flut
wölbt sich die Erde im Kernschatten der
Sonnenfinsternis. Verläuft dieser Kern-
schatten über seismisch aktive Gebiete,
wirds ganz kritisch. Und genau dies war
bei der «Jahrhundert-Sonnenfinsternis»
vom 22. Juli in China der Fall. Deshalb
wandte sich Lehner fast schon verzwei-
felt nicht nur an die Medien, sondern
auch an die Wissenschaft und gar an die
chinesische Botschaft in Bern. Man sol-
le doch unbedingt Messungen vorneh-
men und Sensoren installieren, um dank
den Erkenntnissen ein Frühwarnsystem
einrichten zu können.

Nur, von Erdbeben in China war
nirgends zu lesen. Stimmt nicht ganz,
korrigiert Lehner. Im Gebiet Tibet, das
auch zum Gefahrenbereich gehörte, sei
ein Erdbeben mit immerhin Magnitude
5,7 aufgetreten. Mehr noch: Der Druck-
kegel in China mit Durchmesser von
250 Kilometern wirke sich durch die
Erdkugel hindurch aus und sei auf der
anderen Seite, also in Argentinien, im-

Am Wochenende findet mit dem Seenachtfest Rapperswil-Jona der grösste Event weit und breit statt

Seenachtfest – diesmal klappts!
Am Wochenende ist Seenacht-
fest Rapperswil-Jona – wahr-
lich ein Mega-Event. Nur un-
gern erinnert man sich aber an
das noch grössere Fest von
2006, das komplett verregnet
wurde. Nun deutet alles darauf
hin, dass es dieses Mal auch
mit dem Wetter klappt.

OK-Präsident Reto Klotz (57) ist zwei-
fellos ein Optimist. Das war schon im
Jahre 2006 so, als das Seenachtfest
Rapperswil-Jona brutal verregnet wur-
de. Dieses Jahr aber – bei der Ausgabe
2009 vom kommenden Wochenende –
dürfte sein Strahlen berechtigt sein. Die
Wetterprognosen sind für den Freitag
sehr gut, für den Samstag wirds sicher
auch noch besser. So kann eigentlich
nichts mehr schiefgehen, wenn sich
Höhepunkt an Höhepunkt reiht.

Im Vordergrund stehen dabei natürlich
die beiden Feuerwerke am Freitag und
Samstag. Aber auch die zweimalige
Seedammsperrung und nicht zu verges-
sen die grossen Konzerte am Sonntag
sollten nicht verpasst werden.

Seiten 7 bis 9 Endlich, zwei grosse Feuerwerke und viele weitere Attraktionen warten auf zehntausende Gäste. Foto: Christian Funke

General

Hollywood-Ikone Dennis Quaid

Mit der Armee hat Dennis Quaid
zwar nichts am Hut, trotzdem kommt
er nun als General in die Kinos. Der
55-Jährige verrät, wie es dazu kam.
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Plakat
Rapperswil-Jona lanciert eine Kam-
pagne gegen Littering. Doch das
Bild, welches zusammen mit einem
Slogan auf Plakaten vermittelt wird,
ist ziemlich verwirrend.
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Schlange
Fast einen Meter gross war die Rin-
gelnatter, die ein Joner Ehepaar im
Balm entdeckte. Für Schlangen ist
nicht nur ihr Garten, sondern die
ganze Stadt ein Paradies.
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Essig
Stephan Marti aus Wollerau versetz-
te vor einem Jahr erste Fruchtsäfte
mit Essigbakterien. Nun will er sei-
ne Essige weltweit bekannt machen.
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